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Traktandum RG 0090/2020:  Gesetz über die Pensionskasse Kanton Solothurn (PKG) 

 

§ 8 Abs. 1ter soll lauten: 
1ter Zur Finanzierung der Risikoleistungen bei Invalidität und Tod von aktiven Versicherten 
leisten die Arbeitgeber einen Beitrag von 1.00 Prozent. Dieser Beitrag wird längstens bis zur 
Vollendung des ordentlichen Rentenalters der Männer nach Bundesrecht geleistet. 
 

 

Begründung: 
 
Die Erhöhung der Risikoprämie als Gesamtes ist unbestritten und logische Folge verschiedener 

rechnerischer Faktoren. Jedoch hat die Erhöhung aus Sicht der CVP/EVP/GLP-Fraktion nicht 

einseitig zu Lasten des Arbeitgebers, sprich des Kantons zu erfolgen. Heute tragen Arbeit-

nehmer- und Arbeitgeberschaft je hälftig die Kosten der Risikoprämie (0.8% und 0.8%). Der 

beratene Vorschlag der FIKO/RR sieht eine Aufteilung von 0.8% der Arbeitnehmer und 1.1% 

des Arbeitgeber vor. Mit dem vorliegenden Antrag wird dieses Verhältnis 1.00% Arbeitgeber 

korrigiert, was bei gleichbleibender Risikoprämie einen Arbeitnehmerbeitrag von 0.9% impli-

ziert, aber nicht zwingend so festgelegt werden muss. 

 

Aufgrund weiterer Anpassungen des PKG löst dieses einige Mehrkosten von ca. 1.4 Mio. 

Franken für den Kanton aus. Um die Nettokosten der Vorlage für den Kanton möglichst ge-

ring zu halten, macht die Annahme des Antrags Sinn. Dadurch dürften über 0.8 Mio. Franken 

eingespart werden und somit noch Nettokosten von ca. 0.5 Mio. Franken beim Kanton ver-

bleiben. Schliesslich sind die Leistungen einer Pensionskasse auch wesentlicher Bestandteil der 

Arbeitgeberattraktivität. 

 

Stand heute beträgt der Anteil aller Beiträge der Pensionskasse des Arbeitgebers 57.5%. Mit 

der Vorlage gemäss RR/FIKO sinkt dieser auf 57.2% und mit dem vorliegenden Antrag würde 

er mindestens auf 57% sinken. Somit kann festgehalten werden, dass das Personal hiermit 

einen gewissen Beitrag zur Kosteneindämmung leistet und gleichzeitig bleibt der Kanton 

Solothurn als Arbeitgeber sehr attraktiv. 

 

Aktuell noch geltende Regelung 
 

  Kanton  SoH  Schulgem. 
 Ang. Un-

tern.   Total  

AG 57.1% 57.7% 57.9% 57.1% 57.5% 

AN 42.9% 42.3% 42.1% 42.9% 42.5% 

 
(siehe Rückseite) 
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Gemäss Vorlage Regierungsrat 
 

neu  Kanton  SoH  Schulgem. 
 Ang. Un-

tern.   Total  

AG 57.5% 56.7% 56.9% 57.9% 57.2% 

AN 42.5% 43.3% 43.1% 42.1% 42.8% 

 
 
Vorlage Regierungsrat, Risikobeitrag AG minus 0.1%, Risikobeitrag AN unverändert 
 

neu  Kanton  SoH  Schulgem. 
 Ang. Un-

tern.   Total  

AG 57.3% 56.4% 56.7% 57.7% 57.0% 

AN 42.7% 43.6% 43.3% 42.3% 43.0% 

 


